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Das vorliegende Buch vermittelt den Pflichtstoff des allgemeinen Ver-
waltungsrechts: Träger und Aufgaben der Verwaltung, Rechtsbindun-
gen der Verwaltung, Handlungsformen der Verwaltung, typische Ver-
waltungsrechtsverhältnisse sowie das öffentliche Entschädigungsrecht. 
Entwicklungen in Lehre und Praxis werden aufgegriffen und, wo sach-
gerecht, mit kritischen Bemerkungen ergänzt. 

Das Werk mit seinen eingestreuten Beispielen, Prüfprogrammen und 
Übersichten versteht sich in erster Linie als Lehrmittel. Durch die weiter-
führenden Exkurse, Reflexionen und Kommentare wird das Buch aber 
auch der Praxis in Verwaltung, Justiz und Advokatur als Arbeitshilfe die-
nen können.
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V

VORWORT ZUR 5. AUFLAGE 

Seit der vierten Auflage des vorliegenden Buches sind acht Jahre verstri-
chen; eine vollständige Überarbeitung war daher fällig.  

In formaler Hinsicht hat sich nur wenig geändert: Die Grund-
struktur der Vorauflage ist weitgehend unangetastet geblieben. Neu sind 
einzig die nunmehr durchnummerierten Randziffern. Inhaltlich steht 
wiederum selbstredend die Vermittlung des Pflichtstoffs im Zentrum. 
Dabei hoffen wir, durch die Überarbeitung einige Unklarheiten oder 
Fehler ausgemerzt zu haben. Einige werden bleiben, da geben wir uns 
keiner Illusion hin. Im Bewusstsein, dass wir uns meist in sicherer Dis-
tanz zur „Wahrheit“ bewegen, diese zu finden uns aber dennoch An-
sporn bleibt, haben wir uns die eine oder andere kritische Bemerkung 
erlaubt – im Kleindruck. 

Gewichtiges hat sich im Autorenteam geändert: Ulrich Zimmerli, 
der in den ersten vier Auflagen mitgewirkt hat, tritt nun ins hintere 
Glied. An seiner Stelle gehört neu Markus Kern zum Autorenteam. Wir 
möchten Ulrich Zimmerli für seine jahrelange Mitarbeit und sein grosses 
Engagement herzlich danken. 

Dank schulden wir sodann unseren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern: Dominik Anthamatten, Lorena Bur, Tobias Egli, Yannick Fuchs, 
Janis Greminger, Sonia Guhl, Fabian Schmid, Monika Schneider, Jan 
Sigrist, Alexander Tichy, Cornelia Wyss. Sie haben alle mit grossem Ein-
satz einen bedeutenden Teil der Recherchier-, Kontroll- und Korrektur-
arbeiten besorgt.  

Liebe Leserin, lieber Leser: Es gilt auch weiterhin. Wenn Sie Feh-
ler entdecken (das werden Sie) oder Anregungen haben (wir sind dafür 
empfänglich)  schreiben Sie uns: pierre.tschannen oefre.unibe.ch, 
markus.mueller oefre.unibe.ch, markus.kern oefre.unibe.ch. Besten 
Dank! 

Bern, im Juli 2022 Die Autoren 
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